
Anfrage  
 

des Abgeordneten Mag. Lukas Mandl  
 
an den Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. Josef Leitner gemäß § 39 Abs. 2 LGO 
2001 betreffend  
 
JobPatenschaft 

 
Sie haben in einer Presseaussendung vom 21. April 2010 ein Arbeitsmarktprojekt mit 
dem Titel „JobPatenschaft“ vorgestellt und darauf hingewiesen, dass dieses Projekt 
zu zwei Drittel vom AMS NÖ und zu einem Drittel von unterstützenden Firmen bzw. 
privaten Förderern finanziert wird. Das Projekt soll Arbeitssuchenden den 
Wiedereinstieg in das Berufsleben erleichtern. 
 
Der Gefertigte stellt daher an den Herrn Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. Josef 
Leitner folgende 
 

Anfrage  
 

1. In welcher Funktion haben Sie dieses Arbeitsmarkt-Projekt präsentiert? Als 
Landeshauptmann-Stellvertreter oder als Parteivorsitzender der SPÖ NÖ? 

2. Wenn Sie das Projekt als Landeshauptmann-Stellvertreter präsentiert haben, 
in welcher Ressortzuständigkeit? 

3. Wenn als Parteivorsitzender der SPÖ NÖ – haben Sie als SPÖ-
Parteivorsitzender das AMS Niederösterreich wie eine sozialistische 
Vorfeldorganisation missbraucht? 

4. Wie viele Arbeitssuchende wurden mit diesem Projekt bereits wieder in den 
Arbeitsmarkt integriert? 

5. Wie hoch ist die Summe, die das AMS zu diesem Projekt beisteuert? 
6. Wie hoch ist die Summe, die die von Ihnen zitierten Firmen bzw. die privaten 

Förderer für dieses Projekt aufwenden? 
 

 
 
 

LAbg. Mag. Lukas Mandl 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 06.05.2010 

Ltg.-545/A-4/138-2010 

-Ausschuss 


